
die Studie 1n larer, verständlicher zahlreicher Theologen mIi1t der Frage der
Sprache zuverlässige Intormationen auf- Kirchenwerdung geführt, W1e S1e roblem-
grund des heutigen Forschungsstandes. geschichtlich 1n anderen Traditionen

chlechthi: N1'|  t vVvorzunmnnden 1St. In se1-arl Kertelge
nem vorliegenden Forschungsbericht nNtier-
nımmt der katholische Theologe HeınzSekretariat ZUuTr Förderung der Einheit der

Christen, Dıe ökumenische Zusammen- einen Gang durch diese Geschichte der
neueren Kirchenentstehungsproblematık,arbeit auf regionaler, nationaler und zeıgen, we Hypothesen die

Öörtlicher Ebene. Französisch deutsch. wichtigsten evangelischen Theologen des
Von den deutschen Bischöfen TO-
bierte Übersetzung, eingeleitet und Jahrhunderts dieser Frage SC“

tragen en. ohl 1St seine Absicht,kommentiert VO:  3 Werner Becker 1Ur jene Theologen Worte kommen(Nachkonziliare Dokumentatıion, Bd lassen, die das Problem historisch und
56.) Paulinus-Verlag, Irıer 1976 147 nıcht rein systematisch ANSCHANSCH SIN  °Seıten. Kart. 19,80 ber die Lektüre fast er seiner Darstel-
Das Dokument 1€ ökumenische Zu- lungen historischer Arbeitsergebnisse

sammenarbeit autf regionaler, nationaler ze1ıgt schnell, dafß kaum einer seiner er-
un Örtlicher Ebene“ 1St 1n dieser e1it- suchten Theologen hne eın spezifisches
schri;ft 1/1976 84 ff.) eingehend BCc- systematisch vorgepräagtes Interesse das
würdigt worden. Nunmehr liegt auch die historische Material herangetreten ISt.
VO:  3 den deutschen Bischöfen approbierte Gerade dies ber äßt die Arbeit VO:  - ho-
Übersetzung (französısch-deutscher Text), hem Interesse werden, und War nıcht
sachkundig eingeleitet und kommentiert 1Ur theologiegeschichtlichen Ge-
VO  »3 Werner Becker, VOTr, auf die WIr sichtspunkten, sondern insbesondere auch S E E E a O — W E E
Pfarrkonvente, Studienkreise un Ar- ökumenischen, enn sıe verleiht da-
beitsgemeinschaften empfehlend verwel- durch einen Einblick 1n eın Herzstück Pro-
sCH testantischer Glaubensproblematik, wıeKg 1€eS5 durch kaum eın anderes theologisches

Einzelthema möglich 1St.
UND EINHEIT Dıie Arbeit 1St ausführlich und einge-DER IRCHE hend S1ıe umtaßt siıeben Kapıtel, die nıcht

Gerhard Heınz, Das Problem der Kirchen- schnell gelesen, sondern studiert werden
möchten. Im ersten Kapıtel werden jeneentstehung 1n der deutschen ProOtestan- Theologen dargestellt, welche die Entste-tischen Theologie des ahrhun-

derts. (Tübinger Theologische Stu- hung einer organısierten Kirche prinzipiell
ablehnen Sohm, Wernle, W. Wrede)dien, herausgegeben VO:  - Altons Auger, Im zweıten Kapıtel kommen jene ZUTCWalter Kasper, Hans Küng un!: Max Sprache, denen zufolge sich die KircheSeckler, { Matthias-Grünewald-

Verlag, Maınz 1974 434 Seıiten. Brosch als Entfaltung der 1M Evangelium grund-
94,— gelegten theologischen oder soziologischen

Strukturen ausgebildet hat Harnack,
Das ausgesprochen gestörte Verhältnis Troeltsch, Goguel) Im dritten Ka-

des Protestantismus des Jahrhunderts pitel befaßt sich der Autor miıt jenen
ZU Phänomen Kirche und der ekklesio- Theologen, die die Kirchenentstehunglogische Aufschwung 1n uNnserem Jahr- reın empirisch Aaus dem Zusammenwachsen
hundert haben einer Beschäftigung ursprünglich getrennter Gruppen VO'  3 Je-
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